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Mit einer Solarthermie-Anlage wird aus der Sonnenstrahlung Energie für die Wärme-
versorgung gewonnen. Die Sonnenstrahlen werden beim Auftreffen auf die dunkelblaue 
Fläche im Kollektor (Absorberfläche) in Wärme umgewandelt. Das Wärmeträgermedium 
(Wasser mit Frostschutzmittel) in den Rohren unter dem Absorber wird erwärmt.  
Eine Pumpe transportiert das Wärmeträgermedium zum Wärmespeicher, wo die 
Wärme an das Wasser im Speicher und damit an die Trinkwarmwasser- und/oder 
Heizungsversorgung übertragen wird.

Weitere Broschüren und Flyer u. a. zu den Themen Photovoltaik- und Wärme-
pumpen-Anlagen sowie Solarer Mieterstrom finden Sie auf unserer Webseite: 
www.solarwende-berlin.de/solarzentrumberlin/informationsmaterial 
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Wie funktioniert eine 
Solarthermie-Anlage?

Abb. 1 | Solarthermie-Anlage zur Trinkwassererwärmung und Heizungs
unterstützung in Kombination mit einer Wärmepumpe
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Abb. 2 | Solarthermie-Kollektoren an der Fassade befestigt, Pufferspeicher zur 
Trinkwasser-  er wärmung und Heizungsunterstützung

Geeignete Systemauswahl
Welche Komponenten werden benötigt?
Die Komponenten der Solarthermieanlage sind über den sogenannten „Solarkreis“ ver- 
bunden. Von den Kollektoren wird das erhitzte Wärmeträgermedium über eine Sicher-
heitsgruppe (Ausdehnungsgefäß und Sicherheitsventil), eine Schwerkraftbremse und 
den notwendigen Absperr-, Füll- und Spülhähnen in einen Wasserspeicher gepumpt, wo 
es über einen Wärmetauscher das Trink- und/oder Heizungswasser erwärmt. Durch 
einen Regler, in Zusammenarbeit mit Temperaturfühlern im Kollektor und Speicher, wird 
die Pumpe im Solarkreis ein- und ausgeschaltet.

Welche Kollektortypen gibt es?

Flachkollektoren  
Sie haben den größten 
Marktanteil in Deutschalnd 
und bestehen im Wesentlichen 
aus einer Glasabdeckung, 
einem Absorber sowie einer 
Wärmedämmung. Die Techno-
logie ist langlebig und sicher. 
Im Sommer kann mit den 
Wärmegewinnen eine voll- 
ständige Deckung für Trink-
warmwasser erzielt werden. Rücklauf
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PVT-Kollektor
In Kombination mit einer 
Wärmepumpe kann es 
sinnvoll sein, einen PVT-
Kollektor zu installieren, 
der sowohl Strom als auch 
Wärme erzeugt. Hierbei ist 
es umso wichtiger ein 
Komplettsystem zu 
wählen, das durch den 
Hersteller genau aufein-
ander abgestimmt ist.

Rücklauf

Luftwärmetauscher

Solarzellen

Absorber-Rohrleitungssystem 
mit Wärmeträgerflüssigkeit

luftdurchströmtes Gehäuse

Abdeckung, 
Sicherheitsglas

Vorlauf 

Sonneneinstrahlung Solarwärme

Solarstrom
Anschlussdose 
auf Rückseite

Vakuumröhrenkollektoren
Wenn nur begrenzt Platz zu Verfügung 
steht, kann es sinnvoll sein, Vakuum-
röhrenkollektoren einzusetzen.  
Der Absorber befindet sich dabei in einer 
Glasröhre, in der Vakuum herrscht.  
Die dadurch unterbundene Wärme leitung 
und Konvektion erlaubt einen höheren 
Temperaturunter-schied zur 
Umgebungsluft.

Welche Einbindung ist sinnvoll?
Die kosteneffektive Größe und Art der Einbindung der Solarthermie ist abhängig vom 
Wärmebedarfs des Gebäudes und dem bestehenden Wärmeversorgungssystem.  In 
den meisten Fällen lohnt sich eine Solarthermieanlage zur Trinkwassererwärmung. 
Pro Person reichen 1 – 1,5 m² Kollektorfläche, um die Trinkwassererwärmung in den 
Sommermonaten vollständig zu gewährleisten. Je mehr Personen im Haushalt leben, 
desto schneller amortisiert sich die Anlage.

	Für solare Heizungsunterstützung liegt eine sinnvolle Dimensionierung  
bei ~1 m² Flachkollektorfläche bzw. 0,5 m² CPC-Vakuumröhrenkollektorfläche 
pro 10 m² Wohnfläche. 

/1/



Solarthermie – Sonnenenergie für die Wärmeversorgung | 5 

 Je besser das Gebäude gedämmt ist und wenn Flächenheizungen vorhanden sind, 
	kann die Solarthermie-Anlage substanziell zur Heizungsunterstützung beitragen.
	Für Einfamilienhäuser gibt es standardisierte Pakete, mit denen eine einfache
und sichere Installation möglich ist.

	Das Solarstrahlungsangebot lässt sich sehr gut zu einer vollständigen Versorgung 
	der Trinkwassererwärmung im Sommer nutzen. So kann der Wärmeerzeuger in 		
	den Sommermonaten ausgeschaltet bleiben.

Abb. 3 | Nutzbarer Solarertrag 
für Trinkwassererwärmung und 
Heizungsunterstützung mit 
Kurzzeitspeicher für ein 
Einfamilienhaus mit gutem 
Dämmstandard

Lohnt sich Solarthermie?
Was kostet solare Wärme?
Eine sinnvoll dimensionierte Solarthermie-Anlage erzeugt im Einfamilienhaus Wärme  
ab 0,15 €/kWh. Je nach Größe und Installationsaufwand belaufen sich die Gesamtkosten 
auf 6.000 bis 12.000 €. Davon wird ein beträchtlicher Teil vom Bundesamt für Wieder
aufbau (BAfA) bezuschusst. 

	Über die Lebensdauer spart die Solarthermie-Anlage mehr Kosten ein, als anfangs 
investiert werden muss. Die Betriebskosten gehen gegen null. Die Investition in 
Solaranlagen kann durch Fördermittel des Bundes reduziert werden.

	Der solare Wärmepreis ist nach der Installation stabil gegenüber der Inflation.
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Beratung durch das SolarZentrum
Wie hoch der solare Deckungsgrad in ihrem Anwendungsfall sein wird, kann anhand eines 
kostenlosen Beratungsgesprächs durch das SolarZentrum ermittelt werden. Für eine 
detailliertere Grundlagenermittlung vor Ort und eine Detailplanung muss ein Fachbetrieb
hinzugezogen werden. Die Fördermöglichkeiten können im Rahmen der Beratung eben-
falls erörtert werden. 

Wieviel CO² wird eingespart? 
Die Wärme, die von der Solarthermieanlage geliefert wird, muss nicht mehr von der 
konventionellen Gas- oder Ölheizung geliefert werden. Zur Erreichung der Klimaziele ist 
die solare Wärmeversorgung unverzichtbar.

Pro 10 m² Kollektorfläche lassen sich im Mittel ca. 1 t CO2 im Jahr einsparen.  
Das entspricht mehr als 6 Flügen zwischen Berlin und München oder  
5.000 kWh Erdgas.

Abb. 4 | Amortisationszeitraum 
und laufende Kosten einer 
Solarthermieanlage im Verhältnis 
zu Brennstoffkosten
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	Im Mehrfamilienhaus kann Solarthermie für die Trinkwassererwärmung 			
aufgrund der Skaleneffekte sehr niedrige Wärmepreise (< 0,10 €/kWh) erzielen. 
Dafür ist jedoch ein detailliertes Engineering notwendig.

Abb. 5 | Solarthermie im 
Mehrfamilienhaus

Des Weiteren steht Ihnen über 
das SolarZentrum eine Liste 
mit geeigneten Fachbetrieben 
zur Verfügung: 
www.solarwende-berlin.de/
solarzentrumberlin/ 
anbieterliste-umsetzungs-
partner-finden

Zielgruppenspezifische 
Informationen auf dem 
Solarwende-Portal
Dieser Flyer soll allgemeine 
Informationen zur Solar
thermie vermitteln.  
Nützliche Informationen  
für die Umsetzung Ihres 
Projekts und Antworten auf 
Ihre spezifischen Fragen 
finden Sie hier: 
www.solarwende-berlin.de

https://www.solarwende-berlin.de/solarzentrumberlin/anbieterliste-umsetzungspartner-finden
https://www.solarwende-berlin.de/solarzentrumberlin/anbieterliste-umsetzungspartner-finden
https://www.solarwende-berlin.de/solarzentrumberlin/anbieterliste-umsetzungspartner-finden
https://www.solarwende-berlin.de/solarzentrumberlin/anbieterliste-umsetzungspartner-finden
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Im SolarZentrum Berlin beraten wir rund um das Thema  
Solarenergie – unabhängig, produkt- und herstellerneutral

Stand: Juni 2023

SolarZentrum Berlin
im EnergieForum Berlin
Stralauer Platz 33 – 34, 10243 Berlin 

Tel.: +49 (0)30 / 22 66 63 00
 info@solarzentrum.berlin
 www.solarzentrum.berlin

Ausführliche Beratungen sind nach 
Vereinbarung eines persönlichen  
Beratungstermins möglich.

telefonische Erreichbarkeit: 
Mo. u. Fr.: 9:00 – 12:00, Di.: 9:00 – 17:00, 
Mi. u. Do.: 9:00 – 15:00

Persönlich vereinbarte Termine
Mo. – Fr. 9:00 – 17:00

https://twitter.com/SolarzentrumB?ref_src=twsrc%5Egoogle%7Ctwcamp%5Eserp%7Ctwgr%5Eauthor
https://www.facebook.com/SolarzentrumBerlin/
https://www.instagram.com/solarzentrum_berlin/?hl=de
https://open.spotify.com/show/0Yvkw1XQ7CAnXsbnwtYNqK
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